
 

 B e t r i e b s a n w e i s u n g 
Nr.:       
Stand:  

Unterschrift: 
  

gilt für:  

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  

Lloyd WC-Reiniger Superkraft   
WC-Reinigungspulver (enthält Natriumhydrogensulfat)  

  G E F A H R E N   F Ü R   M E N S C H   U N D   U M W E L T 

Gefahr  

Verursacht schwere Augenschäden. (H318) 

Gefahren für die Umwelt:  Schwach wassergefährdend (WGK 1) 

  S C H U T Z M A S S N A H M E N   U N D   V E R H A  L T E N S R E G E L N  

 

 

 

Sicherheitshinweise:  Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. Vor 
Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige 
Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
 
Allgemeine Hygienehinweise : Nicht essen, trinken, rauchen oder schnupfen. Einatmen von Stäuben vermeiden. 
Berührung mit Augen und Haut vermeiden. Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände und andere verschmutzte 
Körperstellen gründlich reinigen. Hautpflegemittel verwenden. Straßenkleidung getrennt von Arbeitskleidung 
aufbewahren! Arbeitskleidung nicht ausschütteln oder abblasen!  
 
Augenschutz:  Geeigneter Augenschutz: Korbbrille. 
 
Atemschutz:  Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
 
Handschutz:  Schutzhandschuhe tragen. Empfehlung: Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk (EN 374) 
 
Schutzkleidung:  Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 

  V E R H A L T E N   I M   G E F A H R F A L 
L 

Feuerwehr  

  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren. Bei der Beseitigung größerer Mengen von 
ausgelaufenem/verschütteten Produkt immer Atemschutz tragen. Unter Staubvermeidung aufnehmen und entsorgen!  
Produkt brennt unter normalen Umständen nicht. Im Brandfall Löschmaßnahmen auf Umgebung abstimmen. Alarm-, 
Flucht- und Rettungspläne beachten. Feuerwehr alarmieren. Das Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
muss verhindert werden. 
 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

  E R S T E   H I L F E Notruf  

 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme :  Auf Selbstschutz achten. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, wie "Stabile 
Seitenlage", "Herz-Lungen-Wiederbelebung", "Schockbekämpfung" situationsabhängig durchführen. Wunden keimfrei 
bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust schützen. Ärztliche bzw. Augenärztliche Behandlung.  
Nach Augenkontakt:  Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem 
Wasser spülen und Augenarzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt : Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit Polyethylenglykol, anschließend mit viel Wasser. 
Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreizung: Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Nach Einatmen:  Für Frischluft sorgen. Ärztliche Behandlung notwendig. 
Nach Verschlucken:  Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome: Magenperforation. Sofort Arzt 
hinzuziehen. Kein Neutralisationsmittel trinken lassen. 
 
Ersthelfer:   

  S A C H G E R E C H T E   E N T S O R G U N G 

  Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Entsorgung von Produktresten: 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.  
Verunreinigte Verpackungen: Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung 
zugeführt werden 

 

 

 

 


